
 
Die Formation „Gipsy Voices“ aus dem Raum 
Mühlacker/Pforzheim, die im Jahr 1994 von den Brüdern 
Antonio und Luis Torres gegründet wurde, ist zwischenzeitlich 
zu einer der gefragtesten Gipsy-Bands in Deutschland 
avanciert. Nicht nur bei Auftritten in der Region wie zum 
Beispiel: 
Mercedes Benz Rastatt, Club "Caribe" in Stuttgart oder bei 
"Porsche" in Zuffenhausen, sondern auch anlässlich einer 
"Spanischen Nacht" auf den Düsseldorfer Rhein- 
Terrassen, dem Ball der deutschen Wirtschaft in der alten 
Oper in Frankfurt oder beim Sommerkonzert auf dem 
Saarbrücker Schloss boten die Musiker und ihre rassigen 
Tänzerinnen heiße Rhythmen und eine mitreißende Show.  
 
Es ist jene hitzige Mischung aus Flamenco, Pop, Jazz und 
Latin, mit welcher sie dabei ihr Publikum regelrecht von den 
Stühlen holen.  
 
Hierbei sorgen sie nicht nur mit Cover- Versionen der "Gipsy 
Kings" wie "Volare" oder "Bamboleo" für echte Party- 
Stimmung, nein, auch zahlreiche Stücke aus der Feder von 
Antonio Torres gehören inzwischen zum reichhaltigen 
musikalischen Repertoire der Band.  
 
"Obwohl wir vorrangig Party- Musik machen, sollen einige der 
von mir geschriebenen Lieder aber auch zum Nachdenken 
anregen", erklärt der in Lienzingen lebende Bandleader.  
So prangert der charismatische Musiker in seinem Lied "Dios 
ayudame" (Gott hilf mir) den Missbrauch von Drogen an, und in 
dem Instrumentalstück "Ilusion" steht ein Streitgespräch 
zwischen Mann und Frau im Mittelpunkt, wobei der Part des 
Liebespaares von zwei akustischen Gitarren übernommen wird.  
Bemerkenswert auch der Titel "Elena", welcher sich auf der 
1995 erschienen Erstlings- CD der "Gipsy Voices" befindet. 



Dieses Stück hat Torres der spanischen Königstochter 
gewidmet. 
 
Übrigens:  
Zur Zeit ist das zweite Album der Gruppe in Arbeit. Anfang 
2007 soll der CD- Silberling auf den Markt kommen.  
 
Neben den Brüdern Antonio (Gitarre, Gesang) und Luis 
Torres (Gesang) gehören der Band noch Gaetano Rumolino 
(Keyboard) und der Schlagzeuger Giorgio Hombre an.  
 
Nicht zu vergessen sind jene Flamenco- Tänzerinnen und -
Tänzer, die inzwischen feste Mitglieder des Ensembles sind 
und auch optische Akzente setzen und die Stimung letztendlich 
zum Sieden bringen. Die Tänzerinnen versprühen beim 
spanischen "Tanz der Leidenschaft" jede Menge Feuer und 
Elan.  
 
 
In diesem Sinne "Musica Muchachos, ole!" 
 
 
News 2007: 
 
. Gipsy Voices bei TV TOURING 
  

Gipsy Voices haben Beim „Grand Prix der 
Komponisten“  
in der Endausscheidung  von 3000 
Kompositionen am 6.11.2006 im Finale in 
Aachen den 2. Platz (mit Toca Toca) und den 
3. Platz (mit Volando Voy) belegt!!!!! 

 
Weitere Infos auf der Internetseite: 
 
www.komponistenwettbewerb.com 
oder 
 www.gipsyvoices.com 


